
SPAG-Rangliste   
Regelwerk   

Der Rangliste der SPAG (Speckbrett-Sport-Aktionsgemeinschaft) liegen ausschließlich die Ergebnisse  
der jeweils letzten drei Offenen Speckbrett-Stadtmeisterschaften zu Grunde. Entscheidend für das  
Ranking ist die Punktzahl, die jeder einzelne Spieler bei seinen Teilnahmen in diesem Zeitraum  
durchschnittlich gesammelt hat.   

Ranglisten werden für das Herren-Einzel und -Doppel geführt. Erfasst sind alle Spieler, die in den  
vergangenen drei Jahren mindestens einmal bei den Stadtmeisterschaften in der jeweiligen Disziplin  
gestartet sind. Nach drei Jahren ohne Teilnahme in der jeweiligen Disziplin erfolgt die Streichung aus 
dem entsprechenden Ranking.   

1.​ Ermittlung der Punktzahl eines Spielers für eine Stadtmeisterschaft  
1.1.​ Teilnahme = 1 Punkt  
1.2.​ gewonnenes Spiel 1. Runde und Verliererseite = 10 Punkte 
1.3.​ gewonnenes Spiel Siegerseite (außer 1. Runde) und Finale = 20 Punkte 

1.3.1.​ Treffen in der 2. Runde der Siegerseite zwei Spieler aufeinander, die in der 1. 
Runde  beide ein Freilos hatten, also noch kein Spiel gewonnen haben, so erhält 
der Sieger  dieses Spiels 15 Punkte. 

1.4.​ Freilos/kampfloser Sieg = 5 Punkte 
1.4.1.​ Wird ein Spiel auf der Siegerseite (wie in 1.3 beschrieben) kampflos gewonnen, so  

erhält der Sieger 10 Punkte. 
1.4.2.​ Ein angefangenes und im Verlauf des Spiels aufgegebenes Match gilt nicht als  

kampflos gewonnen. Der Sieger erhält die volle Punktzahl. 
1.5.​ Bonuspunkte für einen der ersten vier Plätze: 

Platz 1: 30 Punkte, Platz 2: 20 Punkte, Platz 3: 10 Punkte, Platz 4: 5 Punkte. 
1.6.​ Ist das Raster der auszuwertenden Meisterschaft kleiner als mindestens eines der Rasten 

der  gleichen Klasse in den anderen zwei relevanten Jahren, so wird die Punktzahl aller 
Spieler in  dem kleineren Raster mit 5 Punkten aufgewertet.   

 
2.​ Ermittlung der für das Ranking relevanten Durchschnittspunktzahl  

2.1.​ Die Punktzahlen werden wie in 1) beschrieben für die letzten drei Jahre ermittelt. 
2.2.​ Die Gesamtpunktzahl der letzten drei Jahre wird durch die Zahl der Teilnahmen des 

Spielers  in diesem Zeitraum dividiert. Nachkommastellen werden gerundet. 
2.2.1.​ Hat ein Spieler nur an einer der letzten drei Meisterschaften teilgenommen, so wird  

seine Punktzahl nur mit 75 % angerechnet. Dies gilt auch für Spieler der  
Sonderklasse, die nur bei einer der drei letzten Meisterschaften in der 
Sonderklasse  und sonst in der offenen Klasse gespielt haben. 

2.2.2.​ Hat ein Spieler in den letzten drei Jahren in seiner Spielklasse kein Spiel 
gewonnen,  so wird er unabhängig von der Zahl seiner Freilose mit 1 Punkt 
(Teilnahme) geführt.  2.2.3 Steigert ein Spieler seine Durchschnittspunktzahl 
dadurch, dass er nicht teilnimmt,  wird er mit der Punktzahl vom Vorjahr 
weitergeführt.   
 

3.​ Ermittlung der Platzierungsreihenfolge punktgleicher Spieler 
3.1.​ Haben zwei oder mehr Spieler die gleiche Durchschnittspunktzahl, so entscheidet die 

höhere  bei den letzten Meisterschaften erreichte Punktzahl. 
3.2.​ Lässt sich nach 3.1 kein Unterschied ausmachen, entscheidet die höhere bei den 



vorletzten  Meisterschaften erreichte Punktzahl. 
3.3.​ Ist nach 3.1 und 3.2 kein Unterschied auszumachen, entscheidet das letzte Match  

gegeneinander in den letzten drei Jahren (gilt nur im Einzel und ist bei mehr als zwei  
punktgleichen Spielern nicht anwendbar). 

3.4.​ Kann nach 3.1, 3.2 und 3.3 kein Unterschied ausgemacht werden, teilen sich die  
punktgleichen Spieler eine Position. 

3.5.​ Spieler, die in der offenen Klasse mit 1 Punkt geführt werden, teilen sich generell die letzte  
Ranglistenposition.  
 

4.​ Der Übergang zwischen Sonderklasse und offener Klasse  
4.1.​ Ein Spieler gilt als Spieler der Sonderklasse, wenn er bei seiner letzten 

Meisterschaftsteilnahme in der Sonderklasse gespielt hat, oder im Verlauf der letzten drei 
Meisterschaften mindestens ein Spiel in der Sonderklasse gewonnen hat.   

4.2.​ Ein Spieler gilt als Spieler der offenen Klasse, wenn er bei seiner letzten 
Meisterschaftsteilnahme in der offenen Klasse gespielt hat und im Verlauf der letzten drei 
Meisterschaften kein Spiel in der Sonderklasse gewonnen hat. 

4.3.​ Hat ein Spieler in den letzten drei Jahren in der Sonderklasse und in der offenen Klasse  
gespielt, so gelten nur die Teilnahmen in der nach 4.1 bzw. 4.2 ermittelten Klasse.  
Teilnahmen in der jeweils anderen Klasse sind nicht relevant.   

4.3.1.​ Hat ein Spieler der offenen Klasse in den letzten drei Jahren auch in der  
Sonderklasse gespielt, so wird ihm seine Punktzahl auch bei nur einer Teilnahme 
in  der offenen Klasse mit 100 % angerechnet.   

4.4.​ Im Allgemeinen stehen Spieler der Sonderklasse im Ranking vor Spielern der offenen 
Klasse.   

4.4.1.​ Hat ein Spieler der Sonderklasse in den letzten drei Jahren kein Spiel in der  
Sonderklasse gewonnen und somit nach Regel 2.2.2 nur 1 Punkt, werden ihm 
Spieler  der offenen Klasse im Ranking vorgezogen. Die Anzahl der 
vorzuziehenden Spieler  ergibt sich aus der Anzahl der sieglosen Teilnahmen des 
Sonderklassespielers seit  seinem letzten gewonnen Match bzw. seinem 
Sonderklassen-Aufstieg/Debüt: 

●​ Eine Teilnahme Sonderklasse ohne Sieg: Dem Spieler wird der beste Spieler der  
offenen Klasse vorgezogen.   

●​ Zwei Teilnahmen Sonderklasse ohne Sieg: Dem Spieler werden zwei weitere  
(insgesamt drei) Spieler der offenen Klasse vorgezogen. 

●​ Drei Teilnahmen Sonderklasse ohne Sieg: Dem Spieler werden drei weitere  
(insgesamt sechs) Akteure der offenen Klasse vorgezogen.   

●​ Bei mehr als drei sieglosen Teilnahmen in der Sonderklasse in Folge wird nach  
gleichem Schema wie oben verfahren, d. h. vier Teilnahmen in Serie ohne Sieg =  
vier weitere Spieler aus der offenen Klasse werden vorgezogen, usw. 

4.4.2.​ Scheidet ein Spieler, den Regel 4.4.1 betrifft, durch dreimalige Nichtteilnahme aus  
dem Ranking aus, so gelten im Fall seiner direkten Rückkehr in die Sonderklasse 
die  gleichen Bedingungen nach Regel 4.4.1 wie zum Zeitpunkt seines 
Ausscheidens. 

4.4.3.​ Steigt ein in der Sonderklasse siegloser Spieler freiwillig in die offene Klasse ab 
und  schafft hier die erneute Qualifikation für die Sonderklasse, so startet er in der  
Sonderklasse bei null und somit nicht unter den Bedingungen wie in 4.4.1  
beschrieben.   
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